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FREQUENZEN

rbbAntenne Brandenburg 
Berlin/Havelland 99,7
Märkisch-Oderland 87,6
Oberspreewald/Lausitz 98,6
Prignitz 106,6
Spree-Neiße 100,9
Teltow-Fläming 106,2
Uckermark 91,1
Uckermark/Prenzlau 99,4

rbb24 Inforadio
Berlin/Havelland 93,1
Cottbus-Stadt 99,9
Dahme-Spreewald 92,9
Märkisch-Oderland 102,0
Oberspreewald/Lausitz 93,4
Ostprignitz-Ruppin 87,7
Prignitz-Perleberg 92,3
Prignitz-Pritzwalk 94,2
Uckermark 98,6 

radio3
Berlin/Havelland 92,4
Märkisch-Oderland 96,8
Oberspreewald/Lausitz 104,4
Prignitz 91,7
Teltow-Fläming 100,2
Uckermark 104,4 

rbb88.8
Berlin/Havelland 88,8

radioeins 
Berlin/Havelland 95,8
Märkisch-Oderland 89,1
Oberspreewald/Lausitz 95,1
Prignitz 99,9
Teltow-Fläming 99,3
Uckermark 106,1 



„Suchet der Stadt Bestes“
Liebe Hörerinnen und Hörer,
dieses Wort aus dem Buch Je-
remia passt in diesem Herbst 
besonders gut, schließlich 
wird in Teilen des rbb-Sen-
degebiets gewählt: Am 20. 
September bestimmen die 
Berlinerinnen und Berliner ein 
neues Abgeordnetenhaus. De-
mokratie lebt aber nicht allein vom 
Wählen. Sie lebt davon, dass Menschen sich einbrin-
gen und Verantwortung übernehmen – im Verein, 
in der Nachbarschaft, in der Gemeinde. In der Stadt 
und auf dem Land.
Genau davon erzählen unsere Worte in den beiden 
Wochen vor der Berlin-Wahl, vom 7. bis zum 19. Sep-
tember. Unsere Autorinnen und Autoren wollen zei-
gen: Wo Menschen sich engagieren, wachsen Wirk-
samkeit und Zuversicht. Vielleicht macht das Mut – 
für den Gang zur Wahlurne und darüber hinaus.
„Suchet der Stadt Bestes“ – das endet natürlich 
nicht an der Stadtgrenze und auch nicht im eigenen 
Land. Am 1. Advent eröffnen unsere evangelischen 
Geschwister die neue Aktion von Brot für die Welt, 
in diesem Jahr mit einem festlichen Fernsehgottes-
dienst aus Berlin in der ARD. Aus dem Engagement 
für die eigene Stadt wird so ein Zeichen der Solida-
rität mit Menschen weltweit – ein hoffnungsvoller 
Auftakt in die Adventszeit mit ihrer Sehnsucht nach 
Frieden.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Zeit!

Ihr Johannes Rogge
Katholische Rundfunkarbeit im Erzbistum Berlin

Foto: Johannes Rogge © Walter Wetzler
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06.09.	 Gethsemanekirche Berlin-Prenzlauer Berg  
	 Pfarrerin Johanna Hestermann

13.09. 	 St. Antonius Bad Wünneberg 
	 Dechant Daniel Jardzejewski

20.09.	 Evangelische Freikirche Gemeinde Herford 
	 Pfarrerin Andrea Wiedner

27.09.	 St. Andreas Kirche Halberstadt  
	 Pfarrer Winfried Runge

04.10. 	 Luisenkirche Berlin-Charlottenburg 
	 Pfarrerin Anne Hensel

11.10.	 St. Josef Berlin-Köpenick 
	 Pfarrer Mathias Laminski

18.10.	 St. Nikolaikirche Lübbenau 
	 Pfarrerin Ulrike Garve

25.10.	 St. Marien Ahlen 
	 Pfarrer Bernd Egger

01.11. 	 Kath. Pfarrgemeinde „Heilige Familie“ 		
	 Hoyerswerda  
	 Pfarrer Alfred Hoffmann

08.11. 	 Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
	 Berlin-Charlottenburg (Friedenskirche)  
	 Pastor Hendrik Kissel 

15.11.	 St. Gertrud Krehfeld  
	 Pfarrer Frank Schürkens

22.11. 	 Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche Berlin 
	 Pfarrerin Kathrin Oxen

AN SONN- UND FEIERTAGEN

10.00 – 11.00 Uhr

Gottesdienste

R A D I O
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29.11.	 St. Peter und Paul Potsdam 
	 Propst Arnd Franke

06.12.  	 evangelischer Gottesdienst

13.12.	 Maria Regina Martyrum Berlin 
	 Monsignore Hansjörg Günther

20.12.	 evangelischer Gottesdienst

24.12.	 Heiligabend, 18.00 Uhr 
	 Christvesper 
	 St. Marienkirche Berlin-Mitte	  
	 Bischof Christian Stäblein,  
	 Pfarrer Michael Kösling

25.12.	 Mater Dolorosa Berlin-Lankwitz 
	 Pfarrer Harry Karcz

27.12.	 St. Gudula in Rhede 
	 Pfarrer Thorsten Schmölzing

Kath. Pfarrgemeinde „Heilige Familie“ Hoyerswerda © SeptemberWoman, 
https://commons.wikimedia.org

R A D I O
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Worte für den Tag
Worte auf den Weg

Mo – Sa  6.50 Uhr

31.08. – 05.09.	 Matthias Brühe

07.09. – 12.09. 	 Demokratie braucht Engagement 

14.09. – 19.09. 	 Demokratie braucht Engagement

21.09. – 26.09. 	 Merle Remler

28.09. – 03.10.	 Thomas Brose

05.10. – 10.10. 	 Doris Leisering

12.10. – 17.10.	 Magdalena Kiess

19.10. – 24.10. 	 Simon Klaas 

26.10. – 31.10.	 Christina Förner

02.11. – 07.11. 	 Friederike Krippner

09.11. –  14.11. 	 Lukas Hetzelein

16.11. – 21.11. 	 Kristóf Bálint

23.11. – 28.11.	 Katrin Großmann

30.11.– 05.12. 	 Barbara Manterfeld-Wormit

07.12. – 12.12. 	 Lissy Eichert

14.12. – 19.12. 	 Matthias Drodofsky

21.12. – 26.12.	 Michael Lohausen

28.12. – 02.01.	 evangelisch

Mo – Sa  9.12 Uhr

Mo – Sa  5.50 Uhr

R A D I O
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Lukas Hetzelein 
Bei der Marathon-Vorbereitung im Treptower Park, 
bei der Mitschwimm-Demo in der Spree, bei der 
Fahrradsternfahrt auf der Autobahn, bei Aufführun-
gen in der Deutschen Oper oder in einem der vielen 
Theater der Stadt: An diesen Orten in Berlin ist unser 
Autor Dr. Lukas Hetzelein besonders oft zu finden, 
denn er liebt die vielen Möglichkeiten, die die Haupt-
stadt zu bieten hat.  
Großgeworden in der bayerischen Provinz, ist er 
nach vielen Stationen des Studiums und der Arbeit 
vor fünf Jahren endlich nach Berlin gekommen, sei-
nem Sehnsuchtsort. Was er hier besonders schätzt: 
das schier endlose Angebot an Aktivitäten, Kultur 
und Geschichte. Und noch etwas: „Hier kann jeder 
sein, wie er ist. Und jeder lässt den anderen auch so 
sein, wie er mag. Ganz nach dem Motto: Jeder soll 
nach seiner Fasson selig werden …“ 
Diese Faszination teilt er mit uns im Radio. Bei „Mein 
Ort in Berlin“ nimmt er die Hörerinnen und Hörer mit 
in sein Berlin zwischen Charlottenburg und Schöne-
berg, zwischen Mitte und Friedrichshain, kleine Ab-
stecher in die Berliner Clubszene inklusive.
Dabei fühlt er sich als Suchender: „Ich hoffe, dass 
es stimmt, was der Glaube verspicht – ein Leben in 
Fülle, von Gott für mich gewollt. Diese Hoffnung ist 
mein Glaube.“ 
Und wir dürfen ihm dabei zuhören.

Foto: Lukas Hetzelein © privat

R A D I O
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06.09. Lukas Hetzelein

13.09. Alexander Höner

20.09. Jutta Blümel

27.09.  Viktoria Hellwig

04.10. Henrik Kissel

11.10. Barbara  Manterfeld-Wormit

18.10. Christoph Kießig

25.10. Gabriel Straka

01.11. Thekla Schönfeld

08.11.  Jasmin El-Manhy

15.11. Tobias Przytarski

22.11.  Cordula Machoni

29.11. Frank Peter Bitter

06.12.  Henrik Kissel

13.12. Katrin Visse

20.12.  Alexander Höner

25.12. Lukas Hetzelein

26.12.  Viktoria Hellwig

27.12. Jutta Blümel

01.01. Barbara  Manterfeld-Wormit

Mein Ort in Berlin
So  8.40 Uhr

R A D I O

Wir erzählen von besonderen Orten in dieser Stadt, 
die vielleicht nicht jeder kennt. Sie werden in beson-
derer Weise durchlässig für Gottes Gegenwart in der 
tosenden Großstadt.

Fotocredits v.o.n.u. 
pexels.com | pexels.com| Alessandra Caretto auf Unsplash

11.10. Barbara  Manterfeld-Wormit
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07.09. – 13.09.	 Roswitha Sauer

14.09. – 20.09.	 Christiane Voigt

21.09. – 27.09.	 Roswitha Sauer

28.09. – 04.10.	 Christiane Voigt 

05.10. – 11.10.	 Magdalena Kiess

12.10. – 18.10.	 Merle Remler 

19.10. – 25.10.	 Magdalena Kiess

26.10. – 01.11.	 Merle Remler

02.11. – 08.11.	 Evelyn Christel

09.11. – 15.11.	 Frank Küchler

16.11. – 22.11.	 Marlies Grosch

23.11. – 29.11.	 Frank Küchler

30.11. – 06.12.	 Mirjam Jonitz

07.12. – 13.12.	 Paul Geiß 

14.12. – 20.12.	 Mirjam Jonitz

21.12. – 27.12.	 Paul Geiß

28.12. – 03.01.	 Stefanie Wolf

Abendsegen
täglich 21.58 Uhr

R A D I O

Eine kurze Meditation zum Tagesende ist unser 
Abendsegen: Damit Sie gesegnet und gelassen den 
Abend beschließen und anschließend gut schlafen 
können.  

Fotocredits v.o.n.u.  
pexels.com | pexels.com| Alessandra Caretto auf Unsplash
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Ökumenische Worte für den Tag/Worte auf den 
Weg vom 7. – 19. September
Am 20. September wird in Berlin gewählt. Das 
Wahlrecht gehört zu den Grundpfeilern einer 
demokratischen Gesellschaft. Doch wie unser 
Zusammenleben tatsächlich funktioniert, wie 
die Zukunft in Stadt und Land aussieht, das 
entscheidet sich nicht nur an der Wahlurne, sondern 
am Engagement der Menschen, die persönlich 
Verantwortung für unser Gemeinwohl übernehmen. 
Sie sind nah dran an den brennenden Problemen 
und packen an, wo es nötig ist – oft in ihrer Freizeit. 
Sie sorgen für andere und für eine Welt, in der alle 
gut leben können.

NICHT OHNE MEIN ENGAGEMENT!

Viktoria Hellwig, Schöffin

Thomas de Vachroi, Armutsbeauftragter

Christiane Shreve, Telefonseelsorge Potsdam

Lukas Pellio, Bündnis für ein weltoffenes  
und tolerantes Brandenburg

Klaus-Dieter Ehmke, Raum der Stille

N.N.

Marie Raßmann, Coexister

Andreas Ladenburger, Cusanus-Werk 

Karlies Abmeier, Vorsitzende des Diözesanrats

Christoph Schamberger, Obdachlosenhilfe

Christine Chudy, Ehrenamtliche im Altenheim

Daniel Roos, St. Christophorus Berlin-Neukölln

7.9.

8.9.

9.9.

10.9.

12.9.

11.9.

14.9.

16.9.

17.9.

18.9.

19.9.

15.9.
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Feiertagssendungen

31.10.	 Reformationstag 
17.10 Uhr	 ev. Sondersendung “Zu Gast”
18.11. 	 Buß- und Bettag 
17.10 Uhr	 ev. Sondersendung “Zu Gast”
26.12.	 Kath. Meditation, 10 Uhr 
10.00 Uhr	 Thomas Brose	
31.12.	 Ev. Meditation
19.04 Uhr

R A D I O

8.40 Uhr – Mein Ort in Berlin

8.40 Uhr – Apropos Feiertag

31.10.	 Zu Gast: Bischof Christian Stäblein
	 Wohin entwickelt sich Kirche auf dem Land?
	 Barbara Manterfeld-Wormit
01.11.	 Trauern mit Künstlicher Intelligenz
	 Wie hilfreich sind digitale Erinnerungsorte? 
	 Joachim Opahle
25.12. 	 Geschenke für Verbundenheit – Über eine 		
	 besondere Aktion der Young Caritas Berlin
	 Michael Kinnen
26.12. 	 Über den Stern von Bethlehem

01.11.	 Thekla Schönfeld
25.12.	 Lukas Hetzelein
26.12. 	 Viktoria Hellwig

01.11. 	 Kath. Pfarrgemeinde „Heilige Familie“ 	
10.00 Uhr	 Hoyerswerda  
	 Pfarrer Alfred Hoffmann
24.12.	 Heiligabend, rbb 88,8 
18.00 Uhr	 Christvesper St. Marien Berlin-Mitte	  
	 Bischof Christian Stäblein
25.12. 	 Mater Dolorosa Berlin-Lankwitz 
10.00 Uhr	 Pfarrer Harry Karcz

Gottesdienst
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06.09.	 Kirchenräume reloaded
	 Interview mit Kirchenoberbaurat Frank Röger
	 Jörg Trotzki

13.09.	 Kirchenspuren in der Großstadt
	 Stadtführungen der besonderen Art mit
	 „Crossroads“
	 Gunnar Lammert-Türk

20.09.	 Interkulturelle Woche
	 Fabian Hahn

27.09.	 Meine Zeit auf Lesbos
	 Im Gespräch mit Flüchtlingshelferin Barbara
	 Mitrenga
	 Johannes Rogge

04.10.	 Schwerter zu Pflugscharen
	 Wie Kirche beim Thema Wehrdienst berät
	 Sigrid Hoff

11.10.	 Begleiten, beraten, beistehen
	 Zu Besuch im neuen Ethikzentrum der 			
	 Berliner Polizei
	 Michael Kinnen

18.10.	 Im Sterben nicht allein
	 Hospiztag 
	 Christiane Hög

25.10.	 Berufen und gesandt
	 100 Jahre Gemeindereferentinnen im 			 
	 Erzbistum Berlin
	 Sabrina Becker

31.10.	 Reformation
	 Zu Gast: Bischof Christian Stäblein
	 Wohin entwickelt sich Kirche auf dem Land?
	 Barbara Manterfeld-Wormit

AN SONN- UND FEIERTAGEN 

Apropos Sonntag

8.40 – 8.55 Uhr

R A D I O
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01.11.	 Trauern mit Künstlicher Intelligenz
	 Wie hilfreich sind digitale Erinnerungsorte? 
	 Joachim Opahle

08.11. 	 Fräulein Rabbiner Jonas
	 Kann die Frau das rabbinische Amt bekleiden?
	 Interview mit Elisa Klapheck
	 Viktoria Hellwig

15.11. 	 Ein Licht im Todesschatten – Über die religiöse 	
	 Praxis im Konzentrationslager Ravensbrück
	 Gunnar Lammert-Türk

22.11. 	 Ewigkeitssonntag
	 Wie reden vom ewigen Leben?
	 Barbara Manterfeld-Wormit

29.11.	 Licht in einem dunklen Gewerbe
	 Wie „inVia“ in Brandenburg Sexarbeiterinnen 
	 berät und begleitet
	 Johannes Rogge

06.12. 	 Schokolade im Schuh – „Brot für die Welt“
	 Zu Gast: Dagmar Pruin, Präsidentin BfdW
	 Viktoria Hellwig

13.12. 	 „Tat.Ort.Nikolaus“
	 Über eine besondere Hilfsaktion in Potsdam 		
	 Joachim Opahle

20.12. 	 Spezielle Gottesdienste zu Weihnachten

25.12. 	 Geschenke für Verbundenheit – Über eine 		
	 besondere Aktion der Young Caritas Berlin
	 Michael Kinnen

26.12. 	 Über den Stern von Bethlehem

27.12. 	 Joy to the World
	 Vom Geist der beliebten Christmas Carols 
	 Elena Griepentrog

01.01.	 Zur Jahreslosung: „Fürchte dich nicht“
	 Barbara Manterfeld-Wormit
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EINSichten
GEDANKEN ZUR NACHT

katholisch und evangelisch

im wöchentlichen Wechsel

„Mut brüllt nicht immer nur.
Mut kann auch die leise Stimme am Ende 
des Tages sein, die sagt:
Morgen versuche ich es nochmal.“

Mary Anne Radmacher

täglich 22.58 Uhr

Wort des Bischofs

Erzbischof Heiner Koch
Bischof Christian Stäblein
im wöchentlichen Wechsel 

Sa 8.40 Uhr

F E R N S E H E N

mit Magdalena Kiess, Berlin 5.9. | 24.10. | 28.11. 

und Alexander Höner, Berlin  7.11. 

immer samstags ca. 23.30 Uhr

Das Wort zum Sonntag

R A D I O

„Christliche Verantwortung setzt nicht 
auf schnelle Lösungen, sondern auf Ge-
lingen und Nachhaltigkeit.“

Bischof Christian Stäblein
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Im Rausch – Stell Dich Deiner Sucht! 
ARD Mediathek, Dezember 2026
Wir alle sind süchtig – nach Bestätigung, Aufmerk-
samkeit, dem nächsten Kick. In einer Welt voller 
Reizüberfl utung und Überforderung werden viele 
von uns zu „Junkies“ – abhängig von Social Media, 
Shopping, Arbeit oder Sex. Gleichzeitig bleibt das 
Gefühl, dass da etwas fehlt: wahres Glück, echte Ver-
bundenheit, ein tieferer Sinn. Der Film begleitet fünf 
Menschen, die sich ihren Alltagssüchten stellen und 
den Mut haben, ihr Leben radikal und ehrlich zu hin-
terfragen. Auf der Suche nach Freiheit, Erfüllung und 
dem, was wirklich zählt. 

Am Limit – Arbeiten an der Armutsgrenze. 
Ein Film vom Attila Weidemann 
30.11.2026 rbb Mediathek | 1.12.2026, 20.15 Uhr rbb 
Fernsehen
Die Wirtschaftskrise triff t viele Menschen in der Re-
gion. LKW-Fahrer, Pfl egerinnen, Wäscherinnen etc. 
Die meisten kommen nur über die Runden, indem 
sie neben ihrem Hauptjob etwas dazuverdienen. 
Schwarz. Ein Tabuthema mitten in der Gesellschaft. 
Die Wohlhabenden bezahlen ganz selbstverständ-
lich die Putzfrau ohne Rechnung, die Schwarzjobber 
dürfen und können eigentlich neben ihrem Minijob 
nichts dazuverdienen. An drei Fallbeispielen aus Lud-
wigsfelde, Werder und Luckenwalde zeigen wir, wie 
schambehaftet das Thema ist, das sich rechtlich in 
einer Grauzone bewegt. 

Heilige Orte in Brandenburg: Klöster, Rituale und 
die Suche nach innerer Ruhe
Ein Film von Joanna Ratajczak 
29.8.2026, 18.30 Uhr, rbb Fernsehen
Wie fi ndet man innere Ruhe in einer Welt 
voller Tempo und permanenter Erreich-
barkeit? Die Berliner Moderatorin Les-
lie Nachmann besucht drei spirituelle 
Orte in Brandenburg und taucht ein in 
den Alltag von Menschen, die Stille, 
Gemeinschaft und Achtsamkeit le-
ben – eine persönliche Reise zwi-
schen Kloster, Meditation und 
Selbstrefl exion.

F E R N S E H E N
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Lebenswelten

R A D I O

Was Jahrzehnte kaum vorstellbar war, wurde im 
Spätsommer 2006 Wirklichkeit: Drei junge Männer 
wurden in Deutschland zu liberalen Rabbinern ordi-
niert – erstmals seit der Shoah. 
1999 wurde das Potsdamer Abraham-Geiger-Kolleg 
gegründet, das die lange Tradition der Rabbineraus-
bildung wieder aufnahm. Später erweitert um eine 
Kantorenschule und ein Seminar für die konservati-
ve jüdische Strömung. Inzwischen wurden mehr als 
50 Rabbinerinnen und Rabbiner am Geiger-Kolleg 
ordiniert. 
Doch 2022 ist die liberale Rabbinerausbildung in 
unruhige Fahrwasser geraten. Ein Skandal um den 
Gründer und Leiter des Kollegs erschütterte die li-
berale jüdische Welt. Auslöser für den Zentralrat der 
Juden, mit einem eigenen Ausbildungsseminar in 
Konkurrenz zum Geiger-Kolleg zu treten. Wie steht 
es um die Zukunft der liberalen Rabbinerausbildung 
in Deutschland?

Foto: coldsnowstorm, istock.com

20 Jahre liberale Rabbinerordination in Deutschland
Neuanfang für ein selbstbewusstes Judentum
Von Carsten Dippel

Unser Tipp für den 13. September 2026, 9.03 Uhr
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Themen aus Brandenburg rund um Religion und 
Gesellschaft – und die schönste Musik.
15.9.2026 | 15.12.2026

Schalom/
Das Wort zum Schabbat

Berichte aus dem 
jüdischen Leben/

Rabbineransprache 

im wöchentlichen 
Wechsel

So 12.33  Uhr und 19.33 Uhr

Leben

Kreuz & Quer
MONATSMAGAZIN

Di 20.03 Uhr  

R A D I O

Ein Thema aus verschiedenen Blickwinkeln, hinter-
gründig betrachtet. 

Fr  15.50 – 16.00 Uhr

Foto: Synagoge Berlin © aleph, fl ickr.com
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Unser Leben
MAGAZIN AUS RELIGION UND GESELLSCHAFT

Was Menschen bewegt. Jeden Samstag geht es 
um Fragen aus Sozialpolitik, Ethik, Psychologie und 
Religion. In einer Stunde wird ein Thema von ver-
schiedenen Seiten beleuchtet. Tagesaktuelles ist oft  
schnell wieder vom Tisch, so dass für die Diskussion 
komplizierter Fragen aus den Bereichen Ethik und  
Weltanschauung häufig keine Zeit bleibt. Diese Sen-
dung nimmt sich die Zeit.

Das Gespräch

Nichts ist spannender als ein erfülltes Leben. In „Das 
Gespräch“ erzählen Menschen davon, was sie be-
wegt und was sie bewegen wollen, was sie interes-
siert und wofür sie brennen. Zu Gast sind Schriftstel-
ler, Sozialarbeiter oder Zeitungsverkäufer. Es geht 
um die Person und ihre Geschichte: Jede einzelne ist 
spannend – und nur hier zu hören.

 

Ausführliche Informationen und alle Sendungen, die auf 
den Seiten 15 – 18 angekündigt werden, zum Nachhören 
und -sehen im Internet unter: 
			   www.inforadio.de
			   www.antennebrandenburg.de 
			   www.radiodrei.de
			   www.ardsounds.de
			   www.ardmediathek.de

 

R A D I O

Sa  17.03 Uhr

So  17.03 Uhr
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Evangelischer Rundfunkdienst (ERD)
– auch für die Vereinigung der ev. Freikirchen –
Pfarrerin Barbara Manterfeld-Wormit
Tel: 030/243 44 564
rundfunkdienst@ekbo.de
www.rundfunkdienst.ekbo.de

Satz: Katharina Pfuhl
Titelbild: istock.com, Imgorthand
gedruckt auf 100 % Recyclingpapier
Änderungen vorbehalten | Stand: 10. August 2026

Katholische Rundfunkarbeit
im Erzbistum Berlin
Johannes Rogge
Tel: 030/326 84-116
rundfunk@erzbistumberlin.de
www.erzbistumberlin.de/rundfunk

In unserer neuen ökumenischen Mediathek auf 
www.kirche-im-rbb.de fi nden Sie ab sofort alle Beiträ-
ge – von Gottesdiensten über „Abendsegen“ bis hin zu 
den „Worten für den Tag“. Hörbeiträge können jederzeit 
nachgehört, als Podcast abonniert und ge-
teilt werden. 

katholisch evangelisch

Rundfunk Berlin Brandenburg (rbb)
Gesellschaft und Religion
Ulrike Bieritz
Tel: 030/97 993-33 601 und 33 602
religion@rbb-online.de
www.rbb-online.de

Impressum



MAN LEBT 
JA NICHT 
VOM BROT 
ALLEIN. 


